
Beschluss: 
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und wo bei künftigen Neubauprojekten im 
Straßen- und Wegebau vermehrt aufgehellter Asphalt oder Bodenplatten zur Stromerzeugung 
zum Einsatz kommen können. 

Zu prüfen sind dabei konkret Aspekte der Verkehrssicherheit, der Klimaökologie, der finanziellen 
Auswirkungen sowie der Standfestigkeit und Lebensdauer des Materials. 

Das Prüfergebnis ist dem Stadtrat im Januar 2022 vorzulegen. 

 


